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und

LMicherAnzZiZrr Kr WilPlmKhaNZR
S8. Dienstag. 11 April L» S.

! l Nachdem Seine Durchlaucht der Fürst zur Lippe
idimKammerhrrrnFreiherr« vsn Rössingin Oldenburg

d«k Fürstlich Lippijchr Ritterkreuz !. Claffe,
dem Kammerfourier Hunstsck in Oldenburg und

dem Hoffourier Schütt « daselbst da» Ehren¬
zeichen ill Claffe de» Fürstlich Lippischea
Verdienstordens

««liehe« Hst, haben Seine Königliche Hoheit der
. Sroßhrrzvg die Genehmigung zur Annahme und
0 Anlegung dieser Dekorationen zu ertheilen geruht.

Seine Königliche Hoheit der Großhrrzog haben
ziruht:

de« HülsSrrvisor Voller» in Oldenburg zum
Ministerial»Revisor, und

den Korftwärter Lhr. Schneider in Birkenfeld
mit dem I . Mai d . I . zum Grrichtsboten
beim Amtsgerichte Nohfelden

j» ernenne».
Convoeatwn.

»

Amt Stollhamm.
Rach einem am 31 . Januar d. 3 . vor «nter-

jrichnetem Amtsgerichte abgeschlossenen, bezw. am 16.
Närz d. Z . ergänzten Kaufcontrarte haben die Er-
tm LeS weil . Kaufmann Shabbe Radien zu Gee»
-«münde, alö:

а ., dir Wittwe des S . Radien, Regin« geb.
Ankele, zu Geestemünde,

d , drr Kaufmann 3ohan» Hinrich August Ra¬
dien daselbst,

o . , der Kaufmann Shabbe Gerhard Heinrich
Radien daselbst,

б., drr Kaufmann Pete» Dirdrich Bernhard
Radien daselbst,

di« vs» ihrem weil . Erblasser nachgelassene, zu See-
Derschaart belegen« Besitzung , bestehend au» einem
Lohnhause nebst Stall , Garten und drei Hämmen
landes , groß zusammen 3 Hektar 10 Ar 98 Q .-M . ,
«»fg,führt in der Mutterrollr der Gemeinde Serfeld
«»Irr Flur 12, Parcrllen Nro . " »/ , und nnd
i« der Mutterrolle der Gemeinde « bbehausen unter
Klar 6, Pareelle« Nro . " V- s . ,o und sowie den
üwatzen Kirchen - und Gradstellen in der Kirche,
t«W. auf dem Kirchhofe zu Seefeld , an de« Gast»
wirth, Bäcker und Kaufmann Johann Gerhard Blohm
l» Kötermoor , Gemeinde Schwei, verkauft und zum
Agenthum übertragen.

Auf Antrag werden hiermit alle diejenigen,
welche an die oben beschriebene Besitzung onm psrt.
dingliche Ansprüche za haben gliche », aufgesorbert,
solche, bei Strafe drS Verlustes derselben , in dem
uf den

II . Mai d. Z.
vor dem Unterzeichneten Amtsgerichte angesetztr« An-
gabrtermine gehörig anzumelden.

Auszchlußdeschrid erfolgt am
! S. Mai d. 3.

Eüwürden, 1876. März 21.
Amtsgericht, Abth. U.

K . v . Hrimburg. _
Lehmkuhl.

Jmmobil-Verkärrfe.
3n ConvocationSsachrn,

brtr . die von der Wittwe de» weil. Fuhr¬
manns BehrenS GerdeS Schipper am WillmS»
weg«, Gemeinde Hohenkirchen , zu verkaufende,
zum Nachlasse ihres weil. Ehemann» gehörende,
am WillSweg « belegen« HäuSlingSstelle vuio
psrt .,

wird abermaliger Termin zum öffentlichen Verkauf
- er rnbricirten 3mmodilirn angesetzt auf

Donnerstag, den 2S. April d. I .,
Mittags 12 Uhr,

im Local « de » unterzeichnet «« Amtsgerichts . 3n diesem
Termine soll der Zuschlag ertheilt werden.

Zeoer, 1876 April 7.
GroßherzogltcheS Amtsgericht, Abth. 0.

3n B.
G r a e p e l.

v . d . Bring.

Wie vorgestellt und bescheinigt, verstarb der
Gastwirth Wolke Wolken zu Letten » im 3ahre 1874
und wurde laut Testament» von seiner Wittwe
Rixte Marie geb. G erde» allein beerbt . Letztere verstarb
am 26. Juli 1875 und ist, da sich keine Erben »or-
fandrn, drr RrchnunzSstellrrAnton Eduard Oltmann»
in Tettens als Kurator über ihren vakanten Nachlaß
bestellt.

Der Curstor hat Nun mit Genehmigung der
obervormundschastlichen Behörde den Verkauf deS zum
Nachlasse deS weil . Gastwirthö Wolke Wolken gehö¬
rigen und auf dessen Wittwe vererbten 3mmobils,
nämlich eines mit Krugerbpacht- Gerechtigkeit ver¬
sehene«, zu Lettens belegenen Wohnhauses nebst
einem dahinter belegenen Garten , aufgeführt in der
Mutterrollr der Gemeinde Tettens , Amt Zever, Flur
14, Parcelle 174/56, 179/66, 180/66, in einer Größe
von 37 « r . 64 UM . beantragt.

ES werde» demnach alle diejenigen , welche an
da» vorgedachte Immobil dingliche Ansprüche zu

L.



haben glauben , hiedurch aufgefordert , dieselben bei
Strafe der Verlustes der dinglichen Anspruchs in dem
aus

den 15. Mai d. I.
««gesetzten Angabetermine anzumelden.

Der AuSschlußbeschrid erfolgt am
18. Mai d. I.

Verkaufstermin wird auf
Len 2». Mai d. I.
Vormittags II Uhr

im Locale deS Unterzeichneten Amtsgerichts angesrtzt.
Zugleich werden alle diejenigen , welch « an den

Nachlaß der vorgedachtrn Wittwr deS weil . Gast»
« irthe Wolke Wolken zu TettenS , Rixte Marie geb.
GerdrS , «in Erbrecht zu haben glauben , hiermit auf»
gefordert , solches am

15. Mai d. I.
gehörig anzumelden , unter der Vorwarnung , daß:

u , wenn sich Niemand meldet und als Erbe le«
gitimirt , der Nachlaß für rrbloseS Gut er»
klärt , im entgegengesetzten Falle aber dem
sich als Erben Legitimirenden eingrhändigt
werden soll, und

I», der nach dem AuSschlusiesichmeldend « und legiti»
mirendeErbberechtigteallenach dem Ausschluss«
bis zur Anmeldung in Betreff des Nachlasses ge»
troffenen Verfügungen anerkennen muß und
keine Rechnungsablage fordern kann , sondern
sein Anspruch sich auf die Bereicherung der¬
jenigen , welchen dsS Vermögen eingehändigt
worden ist, unter Ausschluß der erhobenen
Nutzungen , beschränken soll.

Der AuSschlußbeschrid wird am
18. Mai d. I.

«bgeben werden.
ES bedarf keiner Angabe:

1 ., wegen der dem Kaufmann Heero Aooken
Habben in TettenS laut ZngroffatS vom 22.
Oktober 1866 Mittags 12 ' /, Uhr schuldigen
3000 Rthlr . Gold nebst rückständigen Zinsen,

2 ., wegen der jährlich um Michaelis an die
Tettenser Kirchencasse zu zahlenden Grund-
heuer von 9 Lhlr . 15 gs. Gold,

ind - m dies« Forderungen als prositirt angenommen
werden.

Jever , 1876 März 15.
SroßherzoglicheS Amtsgericht , Abth . ll.

Driver
3 . B.

_ _ v. d. Bring.

Verpachtungen.
Am Donnerstag , den

IS. dieses Monats,
Nachmittags 2 Uhr,

läßt Frau Wittwe Süßmilch zu Jever ihre im
Teßmoor belegen««

15 Moorstücke
zu« Lorfgraben und zur Weide öffentlich an Ort
und Stelle verpachten , wozu Pachtliebhaber ring,lade«
werden.

Jever , 1876 April 6.
Gerde - .

Di « Ehefrau des S . I . T i a r k S hiM-
beabsichtigt das von ihr bewohnte , am Pferdeg,,^«eben den Anlagen hies. belegen ; Haue , enthalt -« !,2 Wohnstuben , 1 Schlafstube , 1 Küche und sMj

°

Räumlichkeiten , sowie ein separate » Rebengebj«/-
am Sonnabend , den '
15. dieses Monats, Abends 7 Uhrin Fr . GerdeS WirthSstube in der Waage Hi-M
auf ein oder mehrere Jahre , vom 1 . Mai 1878 , ,
zu verpachten . '

Auf Verlangen kann Pächter auch einen M,
Gartengrund mit übernehmen.

Jevcr , 1876 April 10.
Gerde r.

B I a n ss e n Wwe . zu Ebkeriege UstHSonnabend, den 15. d. M.,
Nächmi ttagß 4 Uhr,

in ZwingmannS Wirthkhause zu Belfort
1N/z alte GrasenBanter Weidelän-

dereien,
( 13 ' / », 4 und 2 Grasen ),

auf 1 Jahr , vom 1 . Mai 1876 an , sowie circa l
GraS Gartengründe (belegen bei Belfort ) in Abthri.
lsngen durch Unterzeichneten öffentlich verpachten.

Neuende , 9 . April 1876.
—_ H . C. Coruelssen.

jtti

Wergantnngen.
PferdeAuetiou.
Herr Pferdehändler Bunk aus Hattersum last

am Sonnabend, den 15. d. MtS.,
Morgens 10 Uhr,

im Janssen 'jchrn Gasthofe zu Wittmund

s » Stück
Pferde.
zwei-, drei- und vier¬

jährige, sowie einige
Arbeitspferde » beste

Qualität,
öffentlich durch den Unterzeichneten verkaufe «.

Friedeburg , den 7. April 1876.
H . G g g - r s,

_ Königl . Pr . Amt.

1-

Weil . Häuslings Zbe Gerhard Janffen Erbe»
zu Feldhausen , Gemeinde Schortens , lassen am
Dienstag , den
18 . dS. Mts . , Nachmittags 1 Uhr

anfangend.
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jund bei der Behausung ihres weil . Erblassers zu
Mausen ^ ^
1 frühmilchwerdende Kuh,
1 führe Kuh,
2 fünfjährige Ochsen,
1 dreijährigen dito,
1 trächtiges Schaf;

ln»» : 2 Ackerwagen mit Zubehör, 1 Pflug, I Egge,
1 Fruchtweher mit Sieben , 1 Spann Ochsen-
geschirr , 1 Butterkarne , 2 Rahmfäffer, Milch-
ballirn, I Butterballie , 1 Bilance mit Schaa¬
ken , 1 Backtrog , 1 Mistkarre, I Moorkarre, 1
Torsspatrn , 1 Plaggenstechrr, I Haarspitt mit
Hammer , 1 Parthie Schließholz, 2 Setzbettstel¬
len, 1 vollständiges Bett , MsnnKklridungssiückr,
1 Wanduhr, Tische, Stühle , Schränke, 1 An¬
richte , Spiegel , Schilderrien, l kupfernen TH««->
kessel und allerlei sonstige zum häuslichen Ge¬
brauche grhörige Sachen

ßmtlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufe «,
««zu Kauflirbhaber sich rechtzeitig einfinde » wollen.

Jever, 1876 April 4.
G e r d e s.

Auf obiger Vergantung kommen mit zum Ber-

1 tiedige Kuh,
3 führe Kühe.
1 Kuhkalb, 6 Monate alt.
Der HauSmann Johann Wehnen Heeren zum

heistrrberz, Gemeinde Sengwarden , läßt « egen Auf»
gibung der Landwirthschaft am

18., IS . und 2« . dikskS Monat »,
jtdeSmal 2 llhr Nachmittags auf .,
in und bei seiner Behausung

1 Arbeitspferd;
l7 8tück Hornvieh,

als:
9 milchwrrdende Kühe,
1 führe Kuh,
3 2jährige Beester,
2 einjährige do .,
2 Kälber;
2 Schafe Mit LämMern;

;
I«da «m : 3 Ackerwagen mit Zubehör, 1 fast neuen

l Korbwagen , 4 Fußpfiüge, 1 Radpflug, 3 Auf-
bruchSeggen, 3 Güstfalgeggrn, 1 Mullbrrtt mit
Kette, 1 Acker - und 1 Rüschschlitten , 3 Spann
Wagenreepen , Ackersielen, Leinen , Bindelbäume,
Leitern , Dammheckrn , 2 Paar ledernes Pferde¬
geschirr, ferner Tische, Stühle , 3 Kletderschränke,
1 Sopha , 1 Sophatisch, 3 vollständig « Bette «,2 Buddeleien , 1 halbkastige Wanduhr , 3 Spiegel,

4 Koffer, zinnernes, messingenes , kupferne - und
eisernes HauSgeräth, Porrrllan -, Ela », und
Steinzeug , 1 Karnmaschine, 1 Karne, 20 Milch»
ballien, 3 Paar Eimer, 3 Tragejoche mit Ketten,
4 kupferne Kessel, 1 kupferne Milchballi« und L
dito Gießer, auch Speck , Fett , mehrere Fässer
mit Sauerkohl und Bohnen, verschieden« Frauen»
kleidungSstücke, mehrerrS sehr schönes Tischzeug
und was weiter zum Dorschei « kommen wird

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist durch de«
Unterzeichneten verkaufen.

DaS Vieh kan» auf Wunsch bis zum 1. Mai
d. I . unentgeltlich auf Fütterung stehen bleiben , und
wird noch bemerkt , daß am 1. Tage daS Vieh, am
2 Tage di« landwirthschaftlichrn Geräthschaften und
am 3. Tage die Mobilien rc. zum Verkaufe komme«.

Kauflirbhaber ladet ein
Hohewerth , 1876 April 8.

ALegf-ld.
Die Frau Wittwe des weiland HauSmannS

Hermann M e h n e n , zu Ziallerns, will am
Dienstag , den 18. April , und

Donnerstag , den 4 . Mai d . I .,
(nicht am 27. und 28. April d . Z.),

jedesmal Nachmittags präcise 1 Uhr
aufailgend,

wegen Aufgabe der Landwirthschaft in und bei ihrer
Behausung zu Ziallerns folgende Gegenstände , a!S:

6 Pferde,
und zwar:

1 Arbeitspferd,
1 achtjährige Stute,
1 vierjährige do. ,
1 vierjährigen Wallach,
1 dreijährigen do. ,
1 zweijährigen do.,

ferner:
20 Stück Hornvieh,

nämlich:
3 junge tiedige Kühe,
3 „ fähre do. ,
4 dreijährige Ochsen,
3 zweijährige do.,
3 „ Beester,
4 Enter,

sowie:
2 Schweine und S Schaafe,

auch:
2 complete Ackerwagen mit eisernen Achse «, 3
Pflüge, 5 Eggen, worunter 1 Aufbruchöegge , 2
Ackerschlitten , 1 Dreschblock, 1 Fruchtweher, 1
Mullbrett mit Kette, Heu- und Düngergabeln,
Flegel, Gaffel, 2 Dreistöcke, 2 Sillzeuge, 1
Sandtrog , 1 Mistkarre, 3 Sichten , 2 Sensen,
2 Paar lederne Stehlen , so gut wie neu, 2
Paar hänfene do., 3 Paar Eimer, Milchbaljen,
I Stremtin « und was sich weiter vorfinden
wird,

öffentlich meistbietend durch den Unterzeichneten auf
geraume Zahlungsfrist verkaufen lasse» , und werden
Kaufliedhaber mit dem Bemerken eingeladen , daß am
18. April daS Hornvieh, die Schaafe und Schweine,



sowie einige landwirthschaftlicheVeräthe, am 4. Mai
die Pferde, sowie die übrigen Gegenstände zum Ver»
kausSaufsatze gelangen.

Zever, 1876 April 3.
In Auftrag:

_ E . Kimmen.
Der Sastwirth O . Z . GraalfS zu NeugarmS-

fiel läßt am
Freitag , den 21 . , und Sonnabend,

den 22 . April d. I . ,
Nachmittags präe. 1 Uhr anfang .,
auf geraume Zahlungsfrist durch den Unterzeichneten
öffentlich meistbietend verkaufen:

1 führe Kuh ;
1 Sopha , 1 Buddelei (GlaSschrank ), 3
doppelläufige Jagdgewehre, 1 Jagdtasche, »/,
Dtzd. Polsterstühle, 2-/, Dhd. Rüschenstühle,
8 Tische, 6 div . Lampe «, mehrere Spiegel
und Schildereie», 1 zwei» und 1 einschläfrige
Bettstelle, 2 große und 1 kleine Hand»
Harmonika , 1 Torfkasten , allerhand Küchen»
geschirre, namentlich groß « und kleine Töpfe,
1 vierflammigeKochmaschine nebst Topf und
Kessel, 1 Wanduhr u. s. w . ;

sodann : 1 Tönebank, 1 Spiel Kegel nebst Kugel«,
1 Garteubank , mehrere Dtzd . Bier », Wein-,
Punsch-, Grog» und Schnapsgläser , einige
Dtzd . Bierseideluntersätze, versch. Lheebretter,
einig« Dtzd. Theelöffel , Thrrtöpfe, Kaffee,
kann««, Portions - und andere Taffen, Milch»
güffe, Zuckrrschüsseln, mehrere Roulraux
und Gardine«, versch. Maaße, zinn., mrss.
und hölz. Krahne«, worunter 1 Spritzkrahn;

auch : 1 Butterkarne , 2 gr. Rahmsässrr, 2 Drücke»
bänke, eine Parthie Bierflaschen uud Kruken,
2 Waschballjen , Regrnwasserfäffer , 1 Paar
Wagrnreepen, 3 Paar große und kleine
Eimer, 1 Lragejoch, 1 Herrdplatte, Sense»
und Sichte«, Harken, Forken , Mist» un¬
andere Schtippen,
1 Ackertvagen mit Zubehör,
1 Einspänner,
1 Parthie Schlirßholz, 1 Düngerkarre , 1
Wanne «. s. w.

Kaufliebhaber werden ringeladen.
Lettens , 1876 April 8.

A. E . OltruarrnS,
_ Rstllr. _

Der Hausmann Frirdr . Thrilen sen. im Bandt
läßt wegen Wegzugs von dort am
Mtttwoch , den 26 ., und Donnerstag,

den 27 . d . MtS .,
jedeSmal Nachm. 2 Uhr anfangend,
ln und bei seinem Hause daselbst öffentlich auf Zah»
lungSfrist verkaufen:

1 viersitzige Fensterchaise , 1 Stuhlwagen,
1 Ackerwagen mit niedr. Rädern;

1 romplet« Dreschmaschine mit Goepel,
verbunden mit Mühlganz und Häcker»
lingsmaschine, ledernes und hänfenes
Pferdegeschirr , allerlei Ackergeräthschaften,
1 Dreschblock, L Fruchtweher, 2 Schweine»

kosen auf Schlitten , Stallgrräth
Art , 1 Hobelbank nebst ZimmergerLth.
schäften , 2 Jauchetröge, 1 Balance mit
Schaalen und Gewicht;

Schränke, Kommoden , Tische, Stühle
1 Schreibpult mit Aufsatz, 1 ameiik'
Wanduhr, mehrere Bettstellen, eivize voll,
ALndige gute Betten , Milchgeräthe all«
Art, Speck , Fleisch, Wurst und Kch
altes Eisen, vieles Brennholz, Kiste»,
Kasten und viele hier nicht benannte
Sachen.

Reuende, den 6. April 1876.
H . C . Corn elften,

Auktionator.
Herr Landwirth Anton B . Janffen zu Gödens

will am
Donnerstage , den 27 . April,

Nachmittags 2 Uhr,
in seiner Behausung

5 milchgebende Kühe;
4 Pflüg « (2 Rad, und 2 Fußpflüge), k
Eggen, Worunter 1 Löffel» und 2 Aufbruchs«
eggen, 1 fast neue Landrolle, 1 Ackerwagen
mit Zubehör, 1 Fruchtweher, Sielzeuge,
Kuhketten und sonstige BeschlagSgegenstände;

1 Karnrad mit einem Karnhunde, I
Butterkarne , 1 Käsepresse, 1 Stremmtine,
20 Stück gut erhaltene Milchbslljen , I
Käsekrpf, Käsesettrn rc . ;

1 Eckschrank und waS mehr da sein wird,
öffentlich durch den Unterzeichneten verkaufen lassen.

Friedeburg, de« 5 . April 1876.
Eggers,

Kgl. Pr . Auct.
Die Erben des weil . HauSmannS I . F . T i a-

d e n zu Uthusen , Gemeinde Oldorf , lassen a«
Freitag , den
28 . April d . I ., Nachmittags Illhr

arrfangend,
in der Wohnung des weil. Erblassers,

1 neunjähr . State , 12 milch¬
gebende Kühe, 1 sähre Kuh, 4
zweijähr . Beester, 6 do. Ochsen,
3 einj . Beester, 1 frühtiedigeS
Brest, L Schaafe , darunter 1
Milchschaaf, 1 Karnhund,
1 Korbwagen, 1 completen Ackerwagen, l
Dreschblock, 1 Erdkarre, 1 Landrolle , 1
Fruchtweher, 1 Pflug , 4 Egge», darunter 1
AufbruchSegge , 1 Mullbrett mit Kette, Sill¬
zeuge, Dreistöcke, mehrere Hecken undDamm-
pfähle, versch. Pferdegeschirr , sowie 1 But- ,
terkarne, 1 Karnmaschine, 1 Drückhank , 1 >
Stremtine , 1 Rahmfaß , 30 neue Wilchbal-
lie« , 1 kupf. Kessel, versch. Milch » und Was»
sereimer und andere Gegenstände,

ferner : 1 Secretai «, 2 Kleiderschränke , 2 Eckschränke,
1 Buddelei, 2 Kommode», 1 Spiegel , 1 Ba¬
rometer, 2 Wanduhren, mehrere Tische und
Stühle , 3 eiserne Töpfe, kupf. und zinn.



» Küchengeräth , verschied. Schildereien,
2 Setzdrttstrllen, 4 vollständige Betten,

auch : I Parthie Speck und Fett,
und waS sich weiter voifindet, öffentlich meistbietend
auf geraume Zahlungsfrist verkaufen.

Liebhaber ladet rin
Hohenkirchen, 1876 April 9.

O l 1 m a n n S,
Amt.

Nottfiesttonen
Auf sofort 15 —20 gute Erdarbeiter gegen hohen

Lohn.
Jever , 1876 April 6.

Borarbeiter Schröder.
Verloren

Auf dem Weg « vom Ssphienstift dürch die An»
lagen bis zum Pulverthurm ein wollenes , graues
Halstuch . Dem Wiederbringer in der Exped. veS Bl.
eine kleine Vergütung.

W e f »z ch t .
'

Sobald wie möglich suchen wir ein gewandtes
junges Mädchen zum Anlegen der Druckbögen.

_ _ Mettcker « . S.

3 » »erkaufen.
Ein gutes frühmilchwerdendetz Brest.
Bohnenburg, bei Hookfiel.

Hinrich Zanßen.
Gesucht.

Auf sofort zwei Zimmer» und Maurergesellen.
Cleverns, 1876 . C. CarstrnS.
Varel.

geselle.
Auf Ostern ein zuverlässiger Bäcker»

A. Dreyer.
Gefssde » .

Ei« Paar neue Stiefel.
Zever. S . Lehmann

a . d. Schlacht.

Tämmtttche Garten-
Sämereien

bester Qualität bei
O. F. Havfim.

Bestes oberl. Dampfmehl 19 Pfd.
für 3 M ., hies. Mehl LL Pfd . für
3 M , Roggenftinmrhl 22 Pfd . für
3 M . empfiehlt

Hookfiel._ H . LubinuS.

Rosinen , Corinthen , Gewürze
und frischen Gest empfiehlt

l Hovkfiel. H . Lubinns.

Frischer trockener

Gest
stet» vorräthig bei

Zever , 1876. A. H. Zimmermann.

3 « verkaufe « .
Ein fettes Kalb.
Lübbenhausen._ H . Sch midt.

Warnung.
Wir werden Gift für Federvieh in unsere Gär¬

ten legen.
Grdan . G . E. Bremer.

I . Wehen.
3 « verkaufe«.

"

Zwei fette Kälber.
Hsbbie bei Roffhausen.

_ H. Jütting.
G e s N ch t-

Ein oder zwei Knaben, welche zu Ostern die
hiefige Schule besuchen wolle», finden in meinem
Hanse freundliche Aufnahme. ' T . Duhm.

Hu verkaufe»«,.
10 Tannrnstämme, 50—60 Fuß lang, welche

über 2 Jahre im Wasser gelegen haben ; auch habe
ich noch 1000 Pfund Heu abzustehen.

Mvsrwarfen.
R . EilerS.

Theater in Jever.
Dienstag, den 11 . April 1876.

iM " Letzte Vorstellung im Abonnement.
Compagnie Sperling und Sperber.

Schwank in 2 Akten von GZrner.
Zum Schluß . Auf Verlangen:'s Lieserl,

oder:
Die Macht deS Liedes.

Liederspiel in 1 Act. Musik von Michaelis.
Anfang 7«/, Uhr.

Otto » all.

Theater in Fedderwarden.
Einem hochgeehrten Publicum von Fedderwarden

und Umgegend zur Kenntnißnahme, daß Unterzeich¬
neter

zwei Vorstellungen
zu geben beabsichtigt . Die AbonnementSltste wird
durch die Güte des Herrn Gastwirths Hinrich- cirru-
lirrn , auch find ebendaselbst bi» zum Lage der 1.
Vorstellung AbonnementS -BilletS entgegenzunehmrn:

AbvnnementSpreiS für 2 BilletS 2 Mark.
Unterzeichneter glaubt keine Fehlbitte zu thrt«,

wenn er um recht zahlreiche Betheiligung ersucht.
Jever , 1876 April 10.

Hochachtungsvoll
Otto Ball,
Theaterdirector

Gesucht: Umstände halber zum 1 . Mai d. Z.
eine Haushälterin für meinen kleinen Haushalt.

Persönliche Anmeldung und gute Zeugnisse find
erforderlich.

Oldorf, 1876 April 8.
H. Mammen.



Köhrungs -Commission.
Bei der im Winter 1876 stattgehabten Nachköhrung

der Hengste wurden der Köhrungs - Commission folgende
Hengste vorgesührt und davon für die Beschälzeit 1876

^ angenommen:
Amt Jever:

1 . der Hengst des G. Jürgens zu Tengshausen,
geb . 1873, rothbraun , vom „ Moltke" aus einer
„ Ajax" -Stute.

2 . der Hengst der Wittwe des I . P . Hagen zu
Mehringsburg , geb. 1873, hellrothbraun , linker
Hinterfuß weiß, kleinen Stern , von Lübbens
„ Oldenburger "-Hengst.

3 . der Hengst der Wittwe des G . Cornelius zu
Osterdeichhof, geb . 1873 , rothbraun , vom
„ Bismarck " .

4 . der Hengst des Rippe Albers Hayen zu Sander¬
ahm, geb . 1873, dunkelbraun, vom „Aoung
Robert " .

5 . der Hengst der Wittwe des G . Cornelius zu
Osterdeichhof, geb . 1873, rothbraun , von „Holzten
Cleveland" -Hengst.

6 . der Hengst des G . Rienits zu Sandel, geb . 1873,
rothbraun mit Stern , rechter Hinterfuß weiß,
vom eigenen „ Aoung Robert " -Hengst.

7 . der Hengst des H . Sassen zu Schwarzenburg,
geb . 1873, dunkelbraun mit kleinem Stern,
vom Hannoverschen Beschäler „Doreham" .

8 . der Hengst des G . Rienits zu Sandel, geb.
1873, schwarzbraun mit Stern , vom eigenen
„Doung Robert " -Hengst.

9 . der Hengst des R . M . Remmers zu Neu-Aug.-
Groden , geb . 1873, rothbraun mit Stern,
linker Hinterfuß wenig weiß , vom „ Albion" .

10. der Hengst des R . Danen zu Nauens , geb . 1873,
rothbraun mit Stern , vom „ Albinus " .

11 . der Hengst des R . M . Remmers zu Neu -Aug.- !
Groden , geb . 1873, dunkelbraun, beide Hinter- s
süße weiß, vom „Atlas" . !

12 . der Hengst desselben , geb. 1873, dunkelbraun,
einige Weiße-Haare vor der Stirn , vom „Titus".

13 . der Hengst des Siebelt Meppen zu Groß -Eils-
hausen, geb . 1873, rothbraun , vom „Gras
Roon" .

14. der Hengst des Fooke I . Fooken zu Potthuse,
geb . 1873, hellrothbraun mit kleinem Stern,
vom „Nelson" .

15 . der Hengst des Johann Gerdes zu Schönhörn,
geb . 1873, dunkelrothbraun mit kleinem Stern.

16 . der Hengst des Siebelt Remmers Janssen zu
Sophien-Groden , geb . 1873, hellbraun , vom
„ Graf Roon" aus der „Janka" .

17 . der Hengst des Grals Popken zu Landeswarsen,
geb . 1873, schwarzbraun, einige weiße Haare
vor der Stirn , Brandzeicheu 11. D , vom
„ Bismarck ".

18 . der Hengst des Anton Memmen zu Bübbens,
geb. 1873, rothbraun, einige weiße Haare vor
der Stirn , vom „Nelson" aus der Prämienstute
„Maretta" .

19. der Hengst des H . Weerda zu Roffhausen, geb.
1873, hellrothbraun , vom „Prinz Friedrich
Karl" .

20 . der Hengst des Albert Hayen Geriets zuWiarder-
Altendeich , geb. 1873, Dunkelfuchs, von „Chri-
stian"-Hengst.

21 . der Hengst des R . Weerda zu Accumersiel, geb.1873, schwarzbraun mit Stern , vom „Stein¬
metz" aus der „ Asina" .

22 . der Hengst desselben , geb. 1873, rothbraun
vom „ Graf Wedel" aus einer „ Cleveland"-
Stute.

23 . der Hengst des C . Lüken zu Jever , geb. 1873
rothbraun , vom „ Nelson" aus der „Florida"

.
'

Ii . einstweilen zurückgesetzt und zur Zeit noch
nicht geeignet befunden:

1 . der Hengst des Herrn Siebels zu Accum, geb.1873, dunkelrothbraun, von einem „ Wrangel "-
Hengst.

2 . der Hengst des G. I . Cornelsen zu Cronenburg,
geb. 1873, rothbraun, vom „ Graf Roon" .

6 abgeköhrt:
1 . der Henst des G . Dudden zu Groß -Garms

geb. 1873, rothbraun, linker Hinterfuß weist
rechter Hinterfuß - Ballen weiß , vom „Graf Roon"
aus einer „ Nourig Robert " -Stute.

2 . der Henst der Gebrüder Willen zu Groß -Ostiem,
geb . 1873, Rappe mit Stern , vom Ostfriesischen
Prämien-Hengst „ Alexander" aus einer „Mirza"-
Stute.

3 . der Hengst des Johann Ahlrichs Janssen zu
Ussenhausen , geb . 1873, dunkelrothbraun, rechter
Hinterfuß -Ballen weiß , vom „ Agamemnon" aus
einer „ Landessohn"-Stute.

4 . der Hengst des G. Cornelius Wittwe zu Oster-
deichhos, geb . 1873, rothbraun, linkerHinterfuß-
Ballen und Krone wenig weiß, von Holstens
„ Cleveland "-Hengst.

5 . der Hengst des Jko Iben zu Wichtens, geb . 1873,
hellrothbraun , linker Hinterfuß weiß , rechter
Vorderfuß inneren Ballen weiß, von einem
„Garibaldi"-Hengst.

6 . der Hengst des H . Jürgens zu Werdum , geb.1873, rothbraun, von Hedden „ Landessohn"-
Hengst aus einer „Nelson"-Stute.

7 . der Hengst des H . Sassen zu Schwarzenburg,
geb . 1873, dunkelbraun, vom Hannöverschen
Beschäler „ Dietrich " .

8. der Hengst des A . Jürgens zu Friedrich -Aug.-
Groden , geb . 1873, dunkelbraun, von G. Büschs
Hengst aus einer „Darius " -Stute.

9 . der Hengst des R . Dauen zu Nauens , geb . 1873,
kastanienbraun, beide Hinterfuß - Ballen weiß,
vom „ Albinus " .

10 . der Hengst des D . Backhaus zu Sanderahm,
geb . 1873, rothbraun , linker Hinterfuß Krone
weiß, von Loofs „ Landessohn"-Hengst.

11 . der Hengst des Rudolf Pannbacker zu Gottels,
geb . 1873, hellrothbraun mit kleinem Stern,
beide Hinterfüße weiß , vom „ Albion" .

12 . der Hengst des H . I . Dirks zu Mittel-Garms,
geb . 1873, rothbraun mit kleinem Stern , beide
Hinterfüße wenig weiß, vom „Moltke " .

13 . der Hengst des Gerhard W . Peters zu Seng¬
warden , geb . 1873, schwarzbraun, beide Hinterfuß-
Ballen weiß mit kleinem Stern , einige weiße
Haare auf der Lippe, vom „Atlas".



14 . der Hengst des I . Adena zu Middoge , geb.
1873 , dunkelrothbraun , einige weiße Haare vor
der Stirn , vom „ Graf Roon " ,

15 . der Hengst des Rolf Hinrich Egts zu Fedder¬
warden , geb . 1873 , Schwarzschimmel , vom
„ Titus " aus einer „ Mirza " - Stute.

16 . der Hengst des Johann Friedrich Martens zu
Cleverns , geb . 1873 , schwarzbraun , von Rienits
Hengst.

17 . der Hengst des O . D . Bojungs zu Warfen,
geb . 1873 , rothbraun , vom „ Kronprinz " aus
einer „ Liebling " - Stute.

18 . der Hengst des Ulrich Janssen zu Auhuse , geb.
1873 , dunkelbraun mit kleinem Stern , linker
Hinterfuß niedrig weiß , vom „ Graf Roon " aus
einer „ Äsung Robert " -Stute.

19 . der Hengst des H , I . Tiarks zu Harmburg,
geb . 1873 , rothbraun , linker Hinterfuß -Ballen
weiß , vom Ostfriesischen . Pr .-Hengst „ Radbod " .

v . zur Coucurrenz um die Angelds - Prämien
wurden ansgesetzt:

1 . der Hengst des Müller L Ebeling zu Abbe¬
hauser - Groden , Amts Stollhamm , geb . 1873,
rothbraun , vom „ Emanuel " aus einer „Tann¬
häuser " - Stute.

2 . der Hengst des August Töllner zu Golzwarden,
Amts Ovelgönne , geb. 1873 , rothbraun , von
Addiks „ Agamemnon " -Hengst aus der „ Fabia "

,
Brandzeichen 1 . V.

3 . der Hengst des G . Jürgens zu Tengshausen,
Amts Jever , geb . 1873 , rothbraun , vom „ Moltke "

,
aus einer „ Ajax

" - Stute.
4 . der Hengst des R . M . Danen zu Nauens,

Amts Jever , geb . 1873 , rothbraun mit Stern,
vom „ Minus " .

5 . der Hengst des R . M . Remmers zu Neu -Aug .-
Groden , Amts Jever , geb . 1873 , dunkelbraun,
beide Hinterfüße weiß , vom „ Atlas " .

6 . der Hengst des Georg Jaspers , auf Backhaus
Stelle zu Schwichteler , Amts Cloppenburg,
geb . 1873 , rothbraun , von Kimmes „ Cleveland " -
Hengst aus einer „ Landessohn " - Stute.

7 . der Hengst des H . Schildt zu Nordermoor,
Amts Elsfleth , geb . 1873 , rothbraun , linker
Hinterfuß -Ballen etwas weiß , von Kimmes
„ Cleveland " -Hengst aus der „ Mola " .

8 . der Hengst des August Kimme zu Nordermoor,
Amts Elsfleth , geb . 1873 , rothbraun , beide
Hinterfüße niedrig weiß , vom eigenen „ Cleve-
land " -Hengst aus der „ Brigitte " .

Von diesen erhielten:
die erste Prämie von 750 Mark , das Brandz . 0 . mit

Krone ( an der linken Seite des Halses ) , der
Hengst des H . Schildt zu Nordermoor (D . 7) ,

eine zweite Prämie von 600 Mk . , das Brandz . 0 . mit
Krone : 1 . der Hengst des Müller L Ebeling
zu Abbehausen -Groden ( v . 1) , 2 . der Hengst
des R . M . Remmers zu Neu -Augusten -Groden
( v - 5 ) ._

Wir haben circa 200,000 Steine von Husum
"ach Jever fahren zu lassen . Annehmer werden er¬
sucht , sich beim Kaufmann B . A . FrerichS , oder am
Donnerstag den 13 . d . M . um 4 Uhr Nachm , beim
Wirth Holthoff zum Contrahiren rinzufinden.

Zrver . HinrichS und FrerichS.

Sehr schönen Rahm - und Edamer Käse , grüne
Schweizer und kleine Harzer Käse , eingemachte Krons¬
beeren und Essiggurken empfiehlt

M . D . Fimmen.
Zu verkaufen : 5 Fuder gutes Deich - und Gro«

denhe « .
Gohnenburg . E . P . B e h r r n ».

Ich empfing wieder eine Parttzie hiesiges GraS»
saat (echte Schmirohlen ) , welches von alten Weiden
gezogen wurde , und empfehle solche zur Abnahme
bestens.

Altgarmssiel , 1876 April 8.
D . R . M a m m e n.

Mein HauS mit Gartenzrund beim Oldorferwarf
wünsche ich zum Antritt aufnächsten Mai «uf l Jahr
noch zu verpachten . Liebhaber wollen sich entweder
an Receptor BehrenS in Jever od ; r an mich wenden.

Oldorf . I . G . ArisnS.
Der Unterzeichnete hat auf Mai L876 eine

Wohnung mit vielem Sartengrund im Dorfe Förrien
zu verpachten.

Förrien , April 8 1876.
U . Ommen.

Capuziner ( graue Erbsen ) , sowie grüne Erbsen,
weiße Bohnen und große Böhmische Linsen , Splet-
erbsen und geschälte Rirsenerbse » , sämmtlich mürbe,
kochend , empfiehlt

_ _ 3 . F . G . Trrndtel.

Schulbücher in allen Sorten , gut und dauer¬
haft gebunden , Atlanten in großer Auswahl , Schreib¬
und Zeichenhefte empfiehlt zu den billigstes Preisen

3 . F . G . Trendtel.

EchteKielerSprott
empfiehlt P . Koeniqer.

GesUcht. JE.
"' """ ^ "gesellen.

L . 4?K .T'KlSSR8.

Ich lege fortwährend den ganzen Sommer hin¬
durch Gift für Federvieh auf meine Gartengründe.

AltheppenS. _ Joh . Zar . Kaiser.

Gesucht.
Auf Mai eine HauShälterln.
Hohenkirchen. _ L . O l t m a nur.

Schlofferdenkmal.
Berichtigung . In der Anzeige vom 31 . März

ist der Betrag , welcher unter „ früher eingckommen"
angegeben ist, um 34 Mark 50 pf . zu hoch « otirt,
die Gesammtsumme 2432 Mark 03 pf . ist daselbst
richtig angegeben.

Jever , 8 . April 1876.
_

L. Mettcker.
De » geehrten Eltern bringe ich hierdurch zur

Anzeige , daß ich vom 3 . Mai d . 3 . an Unterricht
in allen Handarbeiten ertheilen werde.

Diejenigen , welche mir ihre Kinder anvertraue«
wolle « , bitte ich um gefällige Mittheilung.

Sengwarden , 1876 April 8.
E . Marie Abrahams.



Am 2. Ostrrtage

Tanzmusik^
bei Christian GtofferS, Zürgen Shausen.

Tanzmusik HA^ g
am 2 . Ostertage beim

Wastwirih OrlrichS, TettenS.
Am 2. Ostertage, den 17. April,

Tanzmusik
bei Ww. Vogeler in Hsoksirl.

Am 1 . Ostrrtage

Herren - und Damenclub,
wozu ergebenst einladet

Frirderikensirl, 1876._ Wwe . BrahmS.
2 Fuder Heu hat zu verkaufe»

Z . H . Rüstmann Wittwr.
Utters bei Sengwarden.
Am 2. Ostrrtage

Tanzmusik tzZtz^ ,
bei B . Duden, Altedrücke.

Am 2 Ostrrtage

Tanzmusik.
wozu freundlichst «inladrt

Kniphausersiel, 1876.
El aaS Albert Zanßen.

Am 2. Ostrrtage

Tanzmusik.
wozu freundlichst einladet

Accum, 1876.
Johann Wessels Zsnsfr ».

Am 2 . Ostrrtage

Tanzmusik,
wozu freundlichst einladet

Fedderwarden, 1876 April S.
G erhard Zanßen.

Eine fette Kuh hat zu verkaufen
PeterS, Bäcker.

Fedderwarden, 1876 April 8._ _
Am 2 . Ostertage

Herren- und Damen - Club
Mit

Tanz.
wozu freundlichst rinladet

I . B . Henschen.
Hooksiel, den 8. April 1876.
Am 2. Ostertage

Tanzmusik.
wozu freundlichst einladet

Rösterstel , 1876. Fritz Cornelius.

Schützenhof.
Am 1 . Ostertage Concrrt, am 2 . Ostertage

Tanzmusik, wozu freundlichst eivladet
Zeder , April 1876.

8kNtM»dsf.
Auf Wunsch der Abonnenntm Sonntag , de« Za.

dieses Monats,

Exlra-Lasiiw,
wozu freundlichst einladet

W. B eu » Hansen.
Entree 1 Mark für Musik.

GeburkS -ANZergen.
Der glücklichen Geburt eines kräftigen Knabe«

erfreuten sich sehr
Menno Popken und Frau,

Theda, geb. Lohe.
LandeSwarfe» b. Hohenkirchen , April 8. 1876.

Statt Ansage.
Heute wurde un» ein leider todteS Löchtrrchm

geboren.
MiddsZr, 1876 April 7.

O . B . Bruhnken und Fra»,
geb. TjardeS.

Statt besonderer Anzeige:
Der Geburt eines mustern Knaben erfreute»

sich
Sander - Reufeld, April 8. 1376.

Zoh. Brahms und Frau,
Friederike , grd . Dirks.

LMeS-AKMgen.
Heute Morgen 7>/, Uhr entschlief sanft an Al¬

tersschwäche unser Vater und Großvater,
I . Reumann,

in seinem 82. LedeuSjahre , waS wir hiermit trauernd
zur Anzeige bringen.

Hohenkirchen , 1876 April 8.
Die Kinder und KindeSkinder.

Die Beerdigung findet am Sonnabend , den IS.
April, RachmttagS 4 Uhr zu Mederns statt.

Das uns am 26. März gedorrte Sbhnche«
wurde unS heute durch den Tod wieder entrisse«.

Hooksiel, 1876 April 7.
Zoh. Hobb i e und Fra«,

_ geb. Müller.
Heute Morgen entschlummerte fanst und ruhig

im Sophienstistr in Zever mein lieber Sshn , der
Gymnasiast

Friede. Harmd,
in dem blühenden Alter von 17 Jahre ».

Tirfbetrauert vv» seiner Mutter und Geschwister «.
F . O . HarmS Wwr. und Kinder.

Bohnesburg , Gern. Sengwarden , 3. April 1876.
* *

Die Beerdigung findet am Sonnabend, Nach¬
mittags 3 Uhr, in Zever vom Sophienstift« aul
statt-

DankjagLMg.
Herzlichsten Dank allen denen , die mrserm Bru¬

der und Schwager Johann Hermann ZülfS heute
das letzte Geleit gegeben.

Hohenkirchen , 1876 April 8.
Die Angehörigen « „

Redaüis«, Druck mrd
— Hierzu eine Beilage. —

W . BrvShansrn.



Beilage
KNNr 58 dB IeverlchenWochenblatts dsm 11 . April 1876

Notistmtionen.
Denjenigen , welche nicht Mitpächter der Fischerei

im Kirchspiel Waddewarden sind , ist das Fischen da«
selbst verboten.

_ Meiner ! L ü b b e n.

A« verkaufen.
10 Körbe mit Bienen.
Cleverns . Behrend R en eman «.
Mein Lager von

Vmpvtem, LLe»rÄ«« A» a
wurde für die diesjährige Saison durch bedeutende
Einkäufe vollständig affortirt und halte dasselbe bet
billiger PreiSsteüuug zur gefälligen Abnahme bestens
empfohlen.

Zever, Wasserpfsrtstraße.
C. Hildrbrand,

Sattler und Tapezier.

Ranzel, Hanstaschen und
Bücherträger

empfiehlt A. F . Remmers.

Kegel-Kugel»
in allen Größen empfiehlt

G. Hölscher.
Zever, Schlachtstraße.

stekilldüelM
und Atlanten,

sowie Bibel« Md Gesangbücher
von 1 Mart an empfiehlt

A. F. Remmers.
Zch empfehle mich zum>

Kleidermachenu. Weißnähen.
Pannewarf. Frau Ww . Popken.

Reue MuScal 'Rofinen und Korinthen, sowie
feinsten Cardrmom, Succade u . s. w . empfiehlt

Minsen . Car l BurchardS.

Gummi -Bälle
in großer Auswahl.

H . . G '
. « « « » « « WS.

Schöne rothe Pflanzkartoffeln , vom Ammerlande
bezogen , empfehle billigst.

Schortens . Carl MaeS.

Bestellungen auf Lupinen nehme schon jetzt ent«
gegen, auch Hab« noch einen Rest Kleesaat und GraS-
saat abzugeben.

Schortens._ Carl MaeS.
Gesucht.

Umständehalber gegen I . Mai eine Haushälterin.
Persönliche Anmeldung erwünscht.

TettenS, 2. April 1876.
_ _ Fr « ese , Maler.

Ein junges , in der Landwirthschaft erfahrenes
Mädchen sucht zum I . Mai eine Stelle zur Stütze
der Hausfrau.

Nähere Auskunft rrthrilt
Zever, 1876 April 6.

v. C ö l l n.
Für eine« «bgehenden Gymnasiasten können

auf Ostern ei« -der zwei Schüler Aufnahme
finden bei

Zever.
_ Z . G . K o ch , Tischler.

Z« veborsteheude« Osterfeier¬
tage« hatte ich mein täglich frisches
oberlündisches Rockenfeinbrod
bestens empföhle«.

Zeber. HU.
Am 2. Osterfetertage

Tanzmustk
bei Bernh . HinrichS, Altgarmssiel.

Am 2 . Osterfeiertage

Tanzmusik
bei Chr . GentrrS, Mederns.

3 « verkaufen.
Eine fette Kuh.
Accum. K. O. HarmS.

3u verkaufen.
Ein dreijähriger starker Wallach, erbfrhlrrfrei

und fromm im Geschirr, sowie 10 schöne Ferkel,
hiesige Rare, 4 Woche « alt.

Sophirnhof bei Mederns.
Schröder.

Mein Lager von

Tapeten und Rouleaux
halt « bei billiger Preisstellung bestens empfohlen.

Zever, Schlachtstraße.
Z. Oltmanns

Tischler.

Gesucht
Auf sogleich ein S chmied e g r se l l e gegen

hohen Lohn.
Waddewarden. Fried r. Tiarks,

Schmied emeister.



Die Maschinen- und Feuerspritzen -Fabrik
von KOILLV Hannover,

empfiehlt ihre patent . Feuerspritzen neuester Konstruktion aller Arten , Größe » und Preisen . Prämiirt auf N

_ AuSsteSg . PreiScrt . tr . u . Arktis. _ _

Zum

Frnhjarhsbcdarf
empfehle mein reichhaltiges Lager von

Bettdrelle », Fedrrleinen , Flaumendrellen,
Parchenden , Decken und Kiffe «, Bettbezüge «,
sowie Leinen in allen Breiten , Gerstenkorn,
Tischtüchern , Harrdtnchdrelle« und Damast

Gedecken
zu billigen Preisen.

zever . kervdsrll kch«.

Bettsedern
und

Dannen
in schöner frischer Qualität , nur
hiesige Waare, sowie auch

fnttze Bette«
empfiehlt
Jever. Bernhard Cohn.

Am 2 . Ostertage

^ Tanzmusik, ^
wozu sekundlichst einladet

C. G . Srahlmann.
Coldewei , Gem . Fedderwarden.
Zever . Zn Auftrag habe ich ein zu TadShaü-

sen, Gem . Oldorf , belegeneß Landgut mit fast neutn
Gebäuden und pl . m . 31 Matten Marschlandes , Hof-
« nd Gartengründen , bester Bonität , omn pert zum
Antritt auf Mai 1877 zu verkaufen . Die Hälfte
deö Kaufpreises kann gegen 4 °/» Zinsen p . «. steht»
bleiben . Reflektanten wollen sich baldigst an mich
wenden . C. Th . Axen.

Zu Aussteuer- u. Frühjahrs-
Einkäufen

empfehle mein gut assvrtirteS Lager von Manufaktur«
waaren aller Art , sowie eiserne Töpfe , Kessel,
Kuchenpfannen , Gartengeräthe , Porrellan , GlaS,
feines und grobes Steinzrug , als auch Bürsten»
und Holzwäären , überhaupt Alles , w <kS zum Haut»
halt erforderlich 4st, zu billiger , aber fester P reiöstellung.

TetteNS , 1876 Mätz 29.

O . F . Habben.
Für

zahlt Mts die höchsten Preise.
Jever. Bernhard Lohn.
Für Butter , Eier , Wolle , Federn und Daunen

zahle stets in Tausch und gegen Baär zeitgemäße
hohe Preise.

Tettens.
_ O . F . Habben.

Bekanntmachung.
Wegen WohnsrtSveränderüng bitte diejenigen,

welche Forderungen an mich haben , ihre specificirten
Rechnungen mir zukommen zu lassen ; ebenfalls wollen
diejenigen , welche mir schulden , innerhalb 8 Tagen
Zahlung leisten , weil ich sonst andere Hülfe in
Anspruch nehme werde.

Gottels . H . I . Zimmern » an « .
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